
Unsere Jahreshauptversammlung fin- 
det am 10. November 2020 um 19 Uhr in 
unserer Zweigstelle in der Von-Vincke-
Straße 75 in 58553 Halver statt.
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Amadeus sucht ein Zuhause

Der Vater unserer Aprilkätzchen ist zwei bis drei 
Jahre alt hat sich als ein sehr vorwitziger und 
verspielter Geselle herausgestellt. Amadeus 
ist bereits kastriert, hat die Grundimunisierung 
bekommen und kann vermittelt werden. Er sollte 
am besten in katzenerfahrene Hände gegeben 
werden. Er ist sicherlich kein »Problemkater«, 
hat aufgrund seines Alters jedoch eine Menge 
Temperament. Der sehr verspielte Kater fährt 
während des Tobens auch mal die Krallen aus 
und kann noch nicht unterscheiden, wann die  
Spielzeit startet und endet. So ist es schon pas-
siert, dass er die Hände einer Mitarbeiterin ange- 
griffen hat, die gerade die Katzentoilette reinigen 
wollte. Das ist jedoch nichts, was man nicht in den 
Griff bekommen könnte. Unerfahrene Katzen- 
halter könnte dieses wilde Gehabe jedoch etwas  
irritieren und mit Angst sollte man ihm auf gar  
keinen Fall begegnen, das könnte dieses Ver-
halten noch verschlimmern. Bisher hat sich sich 
Amadeus von Tag zu Tag gemausert und haut 
bzw. beißt mittlerweile auch deutlich seltener zu.



Schweren Herzens mussten wir unser geplantes 
Sommerfest am 21. Juni  aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation absagen.
Auch der Halveraner Herbst und der Kürbismarkt 
werden nicht stattfinden.
Die Gesundheit der Freunde und Unterstützer 
des Tierschutzvereins Halver-Schalksmühle e.V. 
geht in jedem Fall vor und wir tragen gerne dazu 
bei, das Risiko für Sie so gering wie möglich zu 
halten. 
Nicht nur der Verzicht auf die netten Unter-
haltungen mit unseren Unterstützern und die 
persönlichen Beratungsgespräche zum Thema 
Tierschutz und Tiervermittlung in Halver und 
Schalksmühle schmerzen uns als Verein, es 
entgehen uns auch Einnahmen, mit denen wir 
am Anfang des Jahres bei der Budgetplanung 
kalkuliert haben. Anfang April hat unser Team

Unsere Arbeit im Tierschutzverein geht unver-
mittelt weiter. Katzen, Kaninchen, Wachteln und  
gel müssen gefüttert, geimpft und kastriert wer-
den. Wir lieben unsere Arbeit mit den Tieren und 
arbeiten vollen Herzens ehrenamtlich. Dennoch 
hat der Verein auch während dieser Krise hohe 
Ausgaben, jedoch weniger Möglichkeiten Ein-
nahmen z.B. aus dem Verkauf von Grillwürstchen 
bei einem Sommerfest oder dem Verkauf von 
selbstgenähten Katzenminzekissen auf dem 
Halveraner Herbst zu generieren.
Nebenstehend möchten wir daher auf unsere 
neueste Aktion aufmerksam machen.

Ab Juni gibt es bei uns die sogenannte 
Namenspatenschaft. Wenn neue Tiere bei uns 
eintreffen, laden wir Bilder auf Facebook hoch 
und wer als erstes kommentiert, kann dem 
neuen Schützling gegen eine einmalige beliebige 
Geldspende einen Namen geben. Jede Spende 
wird registriert und sobald diese abgewickelt 
wurde, erhält der Namenspate eine Dankeschön-
Urkunde mit Foto seines Namenpatentieres.

Weiterhin ist es natürlich auch noch möglich, eine 
Patenschaft für eines oder mehrere unserer Tiere 
zu übernehmen. Der Betrag für die Patenschaft 
wird monatlich oder jährlich abgebucht 
oder überwiesen und von diesem Geld wer-
den dann Futter- und Tierarztkosten für das 
jeweilige Tier bezahlt.

Absagen von Veranstaltungen Ein neues Patenprogramm

Mit dem Verkauf von selbstgebackenen Hundekeksen können 
wir dieses Jahr leider keine Spenden sammeln.

Beispiel für eine Patenschaftsurkunde

Zurzeit befinden sich 39 Katzen, acht Kaninchen, 
eine Schildkröte und unsere Wachtelfamilie in  
der Obhut des Tierschutzvereins Halver-Schalks-
mühle e.V.

Unsere Tiere

Patenschaftsurkunde
Der 

Tierschutzverein Halver-Schalksmühle e.V.
bedankt sich herzlich bei Ihnen,

Max Mustermann
für die Übernahme 

der Namenspatenschaft bei

Katze Flöckchen



Anfang April hat unser Team eine trächtige 
Katze eingefangen. Amira ging kurz nach dem 
Aufstellen in die Falle und wir konnten sie zu 
unserer Auffangstation bringen. Nur zwei Tage 
nachdem wir die Katze eingefangen hatten, 
hat sie auch schon geworfen. Insgesamt kamen 
fünf Kitten Anfang April zur Welt. Kurz darauf 
ging auch der Kater in die Falle, der als Vater 
ausgemacht wurde. Die Mutter wird mit ihren 
Babies behutsam in unserer Quarantäne-Station 
gepflegt.

Ende Juni/Anfang Juli sind die Kleinen dann 
alt genug, um in die Vermittlung zu gehen. Die 
Mutter wird später kastriert und dann kann 
auch sie vermittelt werden. Außerdem haben 
noch drei weitere Katzendamen ihren Weg 
in unsere Auffangstation gefunden, die beide 
ihre Kitten bei uns zur Welt bringen werden. 
Somit ist unsere Station wieder vollgefüllt mit  
süßen »Wonneproppen«. Sobald diese mindes-
tens zwölf Wochen alt sind, gehen sie in die 
Vermittlung. 
Die Mutterkatzen »Sternchen« und »Semina« 
würden sich ebenfalls über ein zZuhause tierisch 
freuen.

Neue Kitten in der Auffangstation Langenscheid



Das Erscheinen und Versenden der Infopost wird durch eine zweckgebundene Spende ermöglicht. Vielen Dank! – Mit der 
Infopost möchten wir unsere Mitglieder über das Geschehen in der Auffangstation auf dem Laufenden halten. Sie können 
uns auch gern zu den Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 17 – 18.30 Uhr und nach Vereinbarung. Samstags, sonntags, 
feiertags geschlossen.) besuchen. 

E-Mail: info@tierschutz-halver.de            www.tierschutz-halver.de
Bankverbindung: Sparkasse Lüdenscheid
IBAN: DE93 4585 0005 0000 0684 52       BIC: WELADED1LSD

Neues von Stella-MarieZuhause gefunden: Mr. Big

Hi Leute!

Ich bin‘s, Stella-Marie! Bereits seit 14 Monaten  
wohne ich in den heiligen Hallen unserer Auf-
fangstation! Hier gibt es viele Klettermöglich- 
keiten und einen super Kratzbaum! Am liebsten 
liege ich aber einfach rum und wer mich stört, 
den störe ich! Ich bin eine echte Charakterkatze. 
Mich zu mögen ist leicht, mich zu lieben wird da 
schon schwieriger, denn so wirklich nahe lasse ich 
niemanden an mich ran. Bei zu viel Nähe haue ich 
auch schon mal zu und meine Krallen sind dank 
des tollen Kratzbaumes gut geschärft! Echt scharf 
ist auch das, was dieses Jahr hier abgeht. Seit dem 
Frühjahr sind nur noch maximal zwei Personen 
gleichzeitig in der Auffangstation erlaubt und 
Besuch gibt es nur noch nach Terminabsprache. 
Das alles meinetwegen???

Ich fühle mich geschmeichelt, aber so schlimm 
bin ich dann doch nicht. Ich werde Euch jetzt 
regelmäßig hier aus der Auffangstation berichten, 
denn eines habe ich bereits gelernt – hier wird es 
nie langweilig!

Schnurrende Grüße,
Eure Stella-Marie

Seit 1,5 Jahren ist Mr. Big nun schon in se-
niem neuen Zuhause und macht der Bezeich-
nung »Schmusekater mit Ausdauer« alle Ehre. 
Der kommunikative Kater wandelt sein lautes 
Miauen erst nach intensiven Schmuseeinheiten  
in ein wohliges Schnurren. Seine Freude zur Kom-
munikation klingt erst im Schlaf ab, sogar die 
Nachbarn kennen Mr. Big bereits bestens, da er 
während seiner Freigänge nicht zu überhören ist. 
Lieblingsplätze hat er von der Palme über einen 
roten Teppich (auf dem er auch gerne Mäuse 
serviert) bis hin zum Laptop, viele. Ruht er sich 
auf dem Büroständer aus, knackt dieser unter 
seinem Gewicht ein. »Ein kommunikativer, hu-
morvoller und liebevoller Kater«, fasst es seine 
Menschen-Freundin zusammen. Wir freuen uns 
mit Dir, Mr. Big, dass Du es so gut getroffen hast!

Besuchen Sie uns auf Facebook:
www.facebook.com/tierschutzhalver

Folgen Sie uns auf Instagram:
www.instagram.com/tierschutzhalver


